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Jesus aber sprach: 
Vater, vergib ihnen; 

denn sie wissen nicht, was sie tun! 

- Lukas 23, 34
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Liebe Pfarrmitglieder der Pfarren 
Altenmarkt, Filzmoos und Fla-
chau, geschätzte Leserinnen und 
Leser unseres Pfarrbriefes!

Wir feiern in diesen Tagen, wie je-
des Jahr um diese Zeit, Ostern. Im 
Zentrum dieses Festes steht der fei-
erliche Einzug Jesu in Jerusalem am 
Palmsonntag, das letzte Abendmahl 
mit der Einsetzung der Eucharistie 
und der Priesterweihe am Grün-
donnerstag, das Leiden und Sterben 
Jesu am Karfreitag und schließlich 
feiern wir als Höhepunkt die Aufer-
stehung Jesu in der Osternacht und 
am Ostersonntag. 

Schon als Kind hat es mich beschäf-
tigt, wie es möglich gewesen ist, 
dass die Menschen am Palmsonntag 
Jesus zugejubelt haben und als ihren 
König haben wollten, während fünf 
Tage später die Menschenmassen 
„ans Kreuz mit IHM“ schrien? Je äl-

Pfarrer Mag. Josef Hirnsperger
vorwort

ter ich werde, desto mehr wird mir 
bewusst, dass wir Menschen heute 
nicht anders sind, wie jene damals. 
Sobald jemand in der Gesellschaft 
zu wichtig wird und mit „den Wich-
tigen“ nicht konform geht, wird er 
schlecht gemacht, Fehler werden 
breit getreten oder Worte werden 
bei der Berichterstattung derart ver-
dreht, dass der Ruf ruiniert ist. 

Jeder Mensch ist manipulierbar, 
manche leichter, manche schwerer. 
Deshalb gibt es ja auch den geflü-
gelten Satz „wer die Medien hinter 
sich hat, hat die Macht hinter sich.“ 
Das Handy und die Nachrichten, 
die dadurch zu den Menschen ge-
langen, sind Segen und Fluch zu-
gleich, denn nicht das Handy, son-
dern die Handynutzer entscheiden, 
welche und wie viele Informationen 
konsumiert werden. 
Oft sind Menschen Opfer einer 
diffamierenden Berichterstattung, 

denn noch immer meinen viele, dass 
jene Dinge, die in der Zeitung, im In-
ternet stehen,  oder erzählt werden, 
wahr sind – und das Schlechte wird 
vervielfältigt, ohne Mitgefühl und 
mit großer Brutalität. Die schlechte 
Nachricht wird vervielfacht und die 
Menschen meinen, dass die Bot-
schaft wahr ist, wenn man sie öfters 
hört. Doch Lüge und Falschheit blei-
ben falsch, auch wenn sie von vielen 
verbreitet wird. Das Gute wird ver-
schwiegen und manchmal werden 
sogar „das Gute“ und „das Schlech-
te“ verdreht, wenn etwa beim Tö-
ten von Kindern durch Abtreibung 
plötzlich von einem Frauenrecht 
gesprochen wird. Leider sind wir 
als Kirche oftmals nicht in der Lage, 
die betroffenen Frauen vorher zu er-
reichen und notwendige Hilfe anzu-
bieten. 

Jesus war seinem Auftrag, das Reich 
Gottes zu verkünden, immer treu. 
Ob beim Zujubeln beim Einzug in 
Jerusalem, bei seiner Verhaftung, vor 
Pontius Pilatus und sogar am Kreuz, 
als er dem reumütigen Schächer ver-
sprach: „Heute noch wirst du mit 
mir im Paradies sein.“ 
Wir alle sind eingeladen und aufge-
fordert, uns durch verschieden aus-
gerichtete Medien und durch viele 

Gespräche den Wissenshorizont zu 
erweitern und hören wir uns, wenn 
über Menschen gesprochn wird, 
auch die zweite Seite an. Haben wir 
den Mut, für unsere Überzeugungen 
einzustehen und dafür belächelt 
oder benachteiligt zu werden. Seien 
wir dankbar, dass wir in Österreich 
noch zur Wahl gehen dürfen und die 
Demokratie nicht tot ist. 

Die erste Richtschnur in all unseren 
Entscheidungen soll Jesus sein. Je-
sus der weiß, wie es ist, wenn man 
verurteilt wird, Jesus der selbst nicht 
verurteilt, Jesus, der uns auch nach 
Fehlern immer wieder eine neue 
Chance gibt, Jesus der unser Herz 
sieht. 

So wünsche ich euch allen die Freu-
de über den Auferstandenen Herrn.
Euer

Pfarrer Josef Hirnsperger
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Erstkommunion

Altenmarkt
In Altenmarkt und Reitdorf berei-
ten sich insgesamt 47 Kinder heuer 
auf den Empfang der ersten heili-
gen Kommunion vor. „Jesus – un-
ser guter Hirte“ ist das Thema der 
Erstkommunion-Vorbereitung. 
Das Fest der Tauferneuerung und 

Flachau
In Flachau bereiten sich 18 Kinder 
heuer auf den Empfang der ersten 
heiligen Kommunion vor. „Jesus – 
unser guter Hirte“ ist das Thema 
der Erstkommunion-Vorbereitung. 
Das Fest der Tauferneuerung und 
die Vorstellung der Kinder der  

Filzmoos
In Filzmoos bereiten sich 16 Kin-
der heuer auf den Empfang der ers-
ten heiligen Kommunion vor. „Ich 
bin ein Puzzleteil in Gottes Welt“ 
ist das Thema der Erstkommunion-
Vorbereitung. Das Fest der Taufer-
neuerung und die Vorstellung der 

Liebe Erstkommunion-Kinder
Das große Fest eurer Erstkommu-
nion ist der Abschluss einer lan-
gen Vorbereitungszeit. Und doch 
ein Anfang. Der Anfang eurer neu-
en Freundschaft zu Jesus. Diese 
Freundschaft kann einschlafen, 
wenn ihr euch für Jesus keine Zeit 
nehmt. Er lädt euch jede Woche ein 
und freut sich auf euch.
Besonders freuen wir uns über je-
den von euch, welche/r als Minist-
rant/in die Nähe zu Jesus sucht.

DANKESCHÖN
Wir möchten uns auf diesen Weg 
herzlich bei allen „Tischmüttern“, 
den ReligionslehrerInnen und bei 
den Volkschulen Altenmarkt, Filz-
moos und Flachau für die gute Vor-
bereitung unserer Erstkommunion-
Kinder bedanken.

PA Christiane Bogensberger

die Vorstellung der Kinder der Pfar-
re feiern wir am Weißen Sonntag, 7. 
April, um 10.00 Uhr in der Pfarrkir-
che. Das Fest der Hl. Erstkommuni-
on feiern 38 Kinder am Donnerstag, 
Christi Himmelfahrt, 9. Mai, um 
10.00 Uhr in der Pfarrkirche.

Pfarre feiern wir am Weißen Sonn-
tag, 7. April, um 8.15 Uhr in der 
Pfarrkirche. Das Fest der Hl. Erst-
kommunion feiern 27 Kinder am 
Sonntag, 5. Mai, um 8.15 Uhr in der 
Pfarrkirche.

Kinder der Pfarre feiern wir am 
Sonntag, 28. April, um 8.15 Uhr 
in der Pfarrkirche. Das Fest der Hl. 
Erstkommunion feiern wir dann 
am Sonntag, 26. Mai, um 8.15 Uhr 
in der Pfarrkirche.

aus dem Pfarrverband
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Firmungvorbereitung Neue Leitung

Am 19./20. Jänner war im Kultur-
haus Altenmarkt der offizielle Start 
zur diesjährigen Firmvorbereitung. 
Das Thema für die Firmvorberei-
tung lautet: „Als Jesus am See von 
Galiläa entlangging, sah er Simon 
und Andreas, den Bruder des Si-
mon, die auf dem See ihr Netz aus-
warfen; sie waren nämlich Fischer. 
Da sagte er zu ihnen: Kommt her, 
folgt mir nach! Ich werde euch 
zu Menschenfischern machen.“  
(Mk 1,16-17)

Heuer haben sich in Altenmarkt 50 
und in Flachau 10 Firmlinge ange-
meldet, die in insgesamt 9 Gruppen 
vorbereitet werden. Ein herzliches 
Dankeschön an all jene, die eine 
Firmgruppe begleiten.

Renate Stromminger ist seit Okto-
ber letzten Jahres als Regionalko-
ordinatorin des Caritaszentrums 
Bischofshofen tätig, welches erste 
Anlaufstelle für Menschen in Kri-
sen und Notsituationen im
Pongau ist.

2013 schloss sie die Ausbildung zur 
Fachsozialbetreuerin an der Caritas 
Schule in Salzburg ab und beglei-
tete danach Jugendliche während 
ihrer Ausbildungszeit. 

Die 52jährige wohnt mit ihrer Fami-
lie in Bischofshofen, gerne ist sie in 
ihrer Freizeit draußen unterwegs, 
bevorzugt mit dem Rad oder in den 
Bergen. Hier tankt sie Energie, da-
mit sie wieder mit vollem Einsatz 
für ihre Klient*innen da sein kann.
Gemeinsam konnte bereits die Eli-
sabethsammlung der Caritas am 18. 
und 19. November 2023 durchge-
führt werden. „Die Caritas hilft oft 
im Verborgenen und wahrt damit 
die Anonymität der Hilfesuchen-
den. Ich bin dankbar, dass ich und 
mein Team Menschen in Not helfen 
können. Besonders freut mich, dass 

aus dem Pfarrverband Caritaszentrums Bischofshofen

Die Firmlinge wurden am 25. Fe-
bruar im Rahmen des Sonntags-
Gottesdienstes in Altenmarkt der 
Pfarrbevölkerung vorgestellt. 
Die Feier der FIRMUNG findet am 
Samstag, dem 22. Juni, um 10.00 
Uhr in der Pfarrkirche Altenmarkt 
statt. Der Firmspender ist Domkap. 
Regens Tobias Giglmayr.
Jesus braucht die Firmlinge drin-
gend als mutige Zeugen für seine 
Sache. 
Die Vorbereitung sollte nicht bei 
der Spendung des Firmsakramen-
tes enden, sondern die jungen 
Menschen sollten sich ein Leben 
lang vom Hl. Geist gestärkt, beglei-
tet und getröstet in schweren Zei-
ten wissen.

PA Christiane Bogensberger

ich in der Pfarre so herzlich will-
kommen geheißen wurde“, so Re-
nate Stromminger.

Die Caritas-Sozialberatung hat für 
Sie geöffnet:
-Dienstag: von 9:00 bis 11:00 Uhr 
-Donnerstag: von 14:00 bis 17:00 Uhr 
sowie nach telefonischer Vereinba-
rung

Regionales Caritaszentrum 
Bischofshofen
Pestalozzigasse 6 
5500 Bischofshofen
Tel.: 0676 848 210 476 oder 
0517 605-410
E-Mail: renate.stromminger@cari-
tas-salzburg.at
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Wissenswertes aus dem Katechismus
der Katholischen Kirche Kompendium

Was offenbart Gott dem Menschen?
50-53
In seiner Güte und Weisheit offen-
bart sich Gott dem Menschen. In 
Taten und Worten offenbart er sich 
selbst und seinen gnädigen Rat-
schluss, den er in Christus für das 
Menschengeschlecht von Ewigkeit 
her gefasst hat. Dieser Ratschluss 
besteht darin, durch die Gnade des 
Heiligen Geistes alle Menschen als 
seine Kinder in seinem einzigen 
Sohn anzunehmen und am göttli-
chen Leben teilhaben zu lassen.
 
Mit welchen Stufen beginnt die 
Offenbarung Gottes? 54-58
Gott tut sich schon von Anfang an 
den Stammeltern, Adam und Eva, 
kund und beruft sie zu einer inni-
gen Gemeinschaft mit ihm. Nach 
ihrem Sündenfall bricht er seine 
Offenbarung nicht ab und verheißt 
das Heil für alle ihre Nachkom-
men. Nach der Sintflut schließt er 
mit Noach einen Bund zwischen 
ihm und allen lebenden Wesen. 
 

 

Welche Stufen der Offenbarung  
Gottes folgen dann? 59-64
Gott erwählt Abram und ruft ihn 
aus seinem Land, um ihn zu Abra-
ham, das heißt zum „Stammvater 
einer Menge von Völkern“ (Gen 
17, 5), zu machen. Er verheißt ihm, 
„alle Völker der Erde“ (Gen 12, 3) 
in ihm zu segnen. Die Nachkom-
men Abrahams werden zu Trägern 
der göttlichen Verheißungen, die 
an die Patriarchen ergangen sind. 
Gott macht Israel zu seinem auser-
wählten Volk: Er befreit es aus der 
Knechtschaft Ägyptens, schließt 
mit ihm den Sinaibund und gibt 
ihm durch Mose sein Gesetz. Die 
Propheten künden eine radikale Er-
lösung des Volkes an und ein Heil, 
das alle Völker in einem neuen und 
ewigen Bund umfassen wird. Aus 
dem Volk Israel, aus dem Stamm 
des Königs David, wird der Messias 
hervorgehen: Jesus.

Christoph Seiwald
 
 
 
 
 

 
Welches ist die letzte und endgültige 
Stufe der Offenbarung Gottes? 65-66
Die letzte Stufe verwirklicht sich in 
seinem Fleisch gewordenen Sohn, 
in Jesus Christus, dem Mittler und 
der Fülle der Offenbarung. Er, der 
eingeborene und Mensch geworde-
ne Sohn Gottes, ist das vollkomme-
ne und endgültige Wort des Vaters. 
Mit der Sendung des Sohnes und 
der Gabe des Geistes ist die Offen-
barung nunmehr gänzlich abge-
schlossen, auch wenn der Glaube 
der Kirche im Lauf der Jahrhunder-
te nach und nach ihre ganze Trag-
weite erfassen muss.
„Seit er uns seinen Sohn geschenkt 
hat, der sein einziges und endgülti-
ges Wort ist, hat Gott uns kein an-
deres Wort zu geben. Er hat alles 
zumal in diesem einen Worte ge-
sprochen, und  mehr hat er nicht zu 
sagen“ (hl. Johannes vom Kreuz).
 
 
 
 
 
 

 
Welchen Wert haben Privatoffenba-
rungen? 67
Sie gehören nicht zum Glaubensgut. 
Sie können aber helfen, aus dem 
Glauben zu leben, wenn sie streng 
auf Christus ausgerichtet bleiben. 
Das Lehramt der Kirche, dem die 
Unterscheidung solcher Privatof-
fenbarungen zusteht, kann deshalb 
jene nicht annehmen, die vorgeben, 
die endgültige Offenbarung, die 
Christus ist, zu übertreffen oder zu 
berichtigen.

Gott geht auf die

Menschen zu.
Die Offenbarung Gottes.
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Nikolausfeier 2023
Der MinistrantInnen aus dem Pfarrverband

Im Dezember 2023 feierten wir mit 
den ganzen Pfarrverbands-Minist-
ranten unsere alljährliche traditio-
nelle Nikolausfeier. 
Durch den Umbau des Altenmarkter 
Pfarrhofes haben wir sie letztes Jahr 
im Pfarrsaal Flachau gefeiert.
Es ist immer wieder schön anzu-
sehen, wieviele Ministranten kom-
men, um den Nikolaus persönlich 
zu begrüßen und ein gut gefülltes 
Nikolaussackerl entgegen nehmen 
zu dürfen.

Zum Abschluss gab es noch für alle 
Helfer und Ministranten eine Würs-
teljause.
Es war ein gelungener Vormittag.

Kathrin Kaml

Der Beziehungskurs ist für alle Paare, die ihre Beziehung stärken und He-
rausforderung in der Partnerschaft gemeinsam meistern wollen. Egal aus 
welchem Grund ihr mitmacht, der Kurs bietet essenzielle Werkzeuge und 
praktische Ideen, um eine Beziehung aufzubauen, die ein Leben hält. Der 
Beziehungskurs basiert auf christlichen Werten, ist aber für alle Paare ge-
eignet, mit oder ohne kirchlichem Hintergrund.

8 Abende, immer dienstags
Start: 9. April 19:30 Uhr
Hotel Taxerhof, Taxerweg 5, Radstdadt
Kurs und Unterlagen sind kostenlos, freiwillige Spenden erbeten.

Anmeldung unter: Christian und Andrea Rohrmoser 
ca.rohrmoser@gmail.com oder 0660/3235533

Jedes Treffen beginnt mit einem gemeinsamen Essen als Paar (Candle Light 
Dinner). Dadurch habt ihr die Chance euch vom Tag zu erholen, euch aufei-
nander einzustellen, bevor der inhaltliche Teil des Treffens beginnt. Danach 
folgt ein ca 45minütiges Video zum Thema des Abends, dazwischen gibt es 
immer wieder Pausen für Gespräche. 
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Pfarrleben
A l t e n m a r k t

950 Jahre pfarre Altenmarkt
Feste und Feierlichkeiten rund um das Jubiläum

Die katholische Kirche prägt das Le-
ben im Ennspongau seit rund 1000 
Jahren. Bereits 1074 wurde die Pfar-
re Altenmarkt erstmals urkundlich 
erwähnt. Die Seelsorge wurde jahr-
hundertelang von der Mutterpfarre 
Altenmarkt aus geleitet und auch 
wirtschaftlich war sie durch die ihr 
gegebenen Pfarrpfründe von gro-
ßer Bedeutung. Der Herr Dechant 
war als Seelsorger und Bauer ganz 
bei den Menschen, begleitete sie in 
den unterschiedlichen Lebensla-
gen und wies den ihm anvertrauten 
Menschen den Weg in den Himmel. 
Oftmals waren neben dem Herrn 
Dechant Kooperatoren für die Seel-
sorge mitverantwortlich.
Aufgrund seiner großen Bedeutung 
gelangte die weltberühmte „Alten-
markter Madonna“ 1393 nach Al-
tenmarkt. Höhepunkt für die Pfarre 
war 1988 die Wahl und Weihe von 
Dechant Dr. Georg Eder zum 77. 
Erzbischof von Salzburg.
Vom 5. bis 20 Oktober 2024 wollen 
wir dankbar das Fest „950 Jahre 
Pfarre Altenmarkt“ feiern. Gestartet 
wird am Samstag, dem 5. Oktober 
2024 um 19.30 Uhr, mit dem Mu-

sical „Pauline – Mut verändert die 
Welt“ durch die Kisi-Kids in der 
großen Turnhalle in Altenmarkt. 
Einen Tag später feiern wir unser 
Erntedankfest und die Einweihung 
des umgebauten Pfarrhofes mit 
unserem Weihbischof Dr. Hansjörg 
Hofer und vielen Ehren- und Fest-
gästen, unseren Vereinen und allen 
die zum Fest kommen werden.
Zwei Wochen werden wir ein bun-
tes Programm mit Vorträgen, Füh-
rungen, Gesprächsrunden usw. 
vorbereiten. Am 20. Oktober 2024 
enden die beiden Festwochen mit 
dem Fest der Jubelpaare und dem 
Mariensingen in der Pfarrkirche 
Altenmarkt, gestaltet vom Alten-
markter Kirchenchor.
Ich danke schon heute den vielen 
Helfern und wir freuen uns über 
viele Mitfeiernde.

Pfarrer Josef Hirnsperger 
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gott erleben
Die Tiefe und die Schönheit der Heiligen Messe entdecken

Seid Oktober 2023 gibt es ein-
mal im Monat eine Gott erleben! 
Abendmesse. Bis auf ein paar Aus-
nahmen, findet diese immer am 
2. Freitag des Monats statt. Unser 
Anliegen ist es, Menschen aus 
unserem Kleingruppen-Netzwerk,  
Alphakurs-Teilnehmer und natür-
lich jeden, den es hin zieht, mit 
hinein zu nehmen in einen beson-
deren Gottesdienst, bei dem an vie-
len Stellen die Abläufe und Rituale 
erklärt werden und wir gemeinsam 
neu die Tiefe und die Schönheit der 
Heiligen Messe entdecken können. 
Noch sind wir am Ausprobieren 
und Einüben aber wir hoffen sehr, 
mehr und mehr der ursprünglichen 

Idee näher zu kommen.  Die Musik 
kommt ‚aus der Dose‘ - ein Pilot-
projekt, da die musikalischen Res-
sourcen derzeit sehr knapp sind. 
Im Anschluss an die Messe gibt 
es einen 5-Minuten Input über ein 
Element der Hl. Messe und danach 
Anbetung, Beichtgelegenheit und 
die Möglichkeit in einem Gebets-
team für sich beten zu lassen. 
Wir haben Sehnsucht danach, Gott 
zu erleben und wir möchten mit 
den Gebetsteams und der Organisa-
tion dieser Abendmessen unseren 
Geschwistern im Glauben dienen.  
 

Franziska Schober
(Loretto Innergebirg)

Neu die Schönheit der

hl. Messe
kennen lernen.

Kinder & Jugend
in der Pfarre Altenmarkt

JugendAlpha
Jeweils eine Gruppe von Mädchen 
und Burschen ab 12 Jahren aus der 
Pfarre Altenmarkt und umliegen-
den Pfarren haben, unter der Lei-
tung von Elisabeth Herzog jun. und 
Ed Bajo, ein besonderes Abenteuer 
gemacht: einen JugendAlpha. In 10 
Einheiten entdecken sie miteinan-
der den Glauben neu, reden über 
das Christsein im Alltag und erle-

ben viiiiiiel Freude und Spaß in der 
Gemeinschaft. 
Elisa: „Ich hab es toll gefunden, 
dass ich einmal eine Auszeit hatte 
und alles um mich herum verges-
sen konnte. Es ist toll mit Mädchen 
in meinem Alter eine Gemeinschaft 
zu haben und Gott zu spüren.“
Bist du neugierig auf dieses Ange-
bot geworden?
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Sternsinger Aktion
Mit 80 Kindern und Jugendlichen, 
vielen Helfern und Begleitern konn-
ten wir gemeinsam die Sternsinger-
aktion 2024 bei herrlichem Sonnen-
schein und mit viel Begeisterung 
durchführen. Die Könige brachten 
in viele Häuser unserer Pfarre Freu-
de, die frohe Botschaft und Gottes 
Segen. Der krönende Abschluss war 

der feierliche Sternsingergottes-
dienst am 06. Jänner: bei lang die-
nenden Königen und Helfern durf-
ten wir uns bedanken und sie ehren. 
Wir danken für eure herzliche Auf-
nahme und die großherzigen Spen-
den von insgesamt ca. € 35.730,--. 
Vergelt‘s Gott euch allen!

Hans-Jörg Rettenwender

Feste & Feierlichkeiten für die Jugend
Termine und Ankündigungen

Kinderkirche für Bibelfüchse (7-10 Jahre) und Kirchenmäuse (3-6 Jahre):
	 Jeden letzten Sonntag im Monat
	 Treffpunkt um 9.45 Uhr
	 Ort: Kulturhaus Altenmarkt 

Mit Jesus auf den Weg bis Ostern!
	 Palmsonntag: 	 Wir feiern den Einzug Jesu in Jerusalem und 
				    bringen unsere Palmbuschen zum Segnen.
	 Gründonnertag: 	 Wir erinnern uns an das letzte Abendmahl mit 
				    Jesus und feiern das Geschenk Jesu: 
				    das HL. Sakrament des Altares. 
				    Ein besonderer Festtag für unsere 
				    Erstkommunionkinder.
	 Karfreitag: 		 Wir gehen mit Jesus den Kreuzweg
	 Karsamstag: 	 Wir denken an Jesus am Hl. Grab.
	 Kinderandachten jeweils um 15.00 Uhr in der Pfarrkirche
	 Ostersonntag: 	 Wir feiern die Auferstehung: Jesus lebt! Halleluja!
				    Während des Festgottesdienstes ist Kinderkirche: 	
				    Treffpunkt 9.45 Uhr im Kulturhaus

Für unsere Jugend und Firmlinge:
	 am 27. April 2024
	 am 6. Juli 2024 	 mit Holy-Spirit-Party

Wir freuen uns auf Dich! Gesegnete Ostern wünscht euch 
das Kinder- und Jugendteam!

A
ltenm

arkt

viele fleissige könige
und eine Mission
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Ministranten-news
aus der Pfarre Altenmarkt

Am Christkönigsonntag, 26. Novem-
ber 2023, wurden traditionell die 
neuen Ministranten feierlich auf-
genommen bzw. altgediente verab-
schiedet bzw. geehrt.
Diesmal haben offiziell Marie Ellmer, 
Peter Ganitzer, Katharina Huber, Jo-
hannes Huber, Sarah Mayer, Wilfried 
Strobl, Raphael Weiß, Julia Glaser 
und Vincent Warter mit dem Minis-
trantendienst begonnen. 
Bei dieser Feier wurden auch Eh-
rungen für langjährige Ministranten-
dienste vorgenommen. Von Seiten 
der Pfarre gratulieren wir allen Aus-

gezeichneten. Von Anna Huber, Sa-
rah Grünwald, Rupert Buchsteiner, 
Thomas Scharfetter, Stefan Müller, 
Sebastian Maier, Manuel Mayrhofer 
und Philippa Seiwald mussten wir 
uns leider verabschieden. Wir be-
danken uns herzlich für ihren jahre-
langen verlässlichen Einsatz. 
Wir bedanken uns bei allen Minist-
ranten für ihren wertvollen segens-
reichen Dienst am Altar und wir 
wünschen allen viel Freude bei ihrer 
wichtigen Aufgabe.

PA Christiane Bogensberger

umbau des pfarrhofes
Mit vereinten Kräften und viel Unterstützung zum Ziel

Wie unübersehbar ist, wird derzeit 
der Pfarrhof in Altenmarkt umge-
baut. Nachdem im Herbst sehr vie-
le fleißige Helfer unter der Leitung 
von Rupert Maier den Pfarrhof aus-
geräumt haben, wird seit 15. Jänner 
2024 auf der Baustelle fleißig ge-
arbeitet. Der letzte größere Umbau 
war 1970 unter Dechant Dr. Georg 
Eder und so sind die Leitungen und 
das ganze Haus in die Jahre gekom-
men. Der Pfarrhof soll wieder auf 
den aktuellen Stand der Technik 
gebracht werden, das Sekretariat 
kommt ins Erdgeschoß und teilwei-
se soll die Raumaufteilung verbes-
sert werden. 
Die Finanzierung ist eine große 
Herausforderung. Sie soll vor al-
lem durch die Erzdiözese Salzburg 
(dank eures Kirchenbeitrages ist 
dies möglich), durch die öffentliche 
Hand (den Gemeinden Altenmarkt 
und Flachau sei auf diesem Wege 
gedankt) und einem Kredit erreicht 
werden. Eine Haussammlung ist 
aufgrund der vielfachen Belastun-
gen der Bürger nicht geplant, aber 
selbstverständlich freuen wir uns 
über Zuwendungen. 

Ich danke allen, vor allem den tat-
kräftigen Vereinen, für die großarti-
ge Unterstützung und freue mich 
auf die Einweihung zum Ernte-
dankfest am 6. Oktober 2024.

Pfarrer Josef Hirnsperger
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abschied
und ein Dankeschön

Liebe Pfarrgemeinde von Alten-
markt-Reitdorf! Vor genau einem 
Jahr habe ich mich in der Osteraus-
gabe 2023 des Pfarrbriefes vorstellen 
dürfen. Aber „der Mensch denkt und 
Gott lenkt“ und so vertraut der lie-
be Gott mir und meinem Mann ein 
viertes Kind an. Dieses Geschenk 
dürfen wir dankbar und mit Gottver-
trauen annehmen. Ich bin berührt, 
wie viele sich mit uns freuen. Das 
bedeutet nun, dass ich mich bald 
in die Karenz verabschieden werde. 
Ich möchte mich an dieser Stelle von 
Herzen bei Herrn Pfarrer Josef Hirn-
sperger bedanken. Die gemeinsame 
Arbeit war stets wertschätzend und 
bereichernd. Ein ganz besonderes 
Dankeschön gilt meiner Vorgängerin 
Dorli Kirchgasser für ihre wunder-

bare Unterstützung sowie meinen 
Kolleginnen Sylvia Rettenwender 
und Kathrin Kaml für die gute Zu-
sammenarbeit. Auch dem Pfarr-
gemeinderat möchte ich an dieser 
Stelle meinen Dank aussprechen. Es 
ist schön zu sehen, dass es bei uns 
so viele Menschen gibt, die sich, mit 
ihren unterschiedlichen Talenten 
für den lieben Gott und die Gemein-
schaft einsetzen. Meiner Nachfolge-
rin, Sonja Rohrmoser, wünsche ich 
viel Freude bei ihrer neuen Tätigkeit!
Ich wünsche Euch und Euren Fami-
lien gesegnete Ostern und dass das 
Licht der Osterbotschaft eure Herzen 
mit Hoffnung erfüllt!

Maryam Mayer, 
Pfarrsekretärin Altenmarkt 

Kirchenchor
der Pfarre Altenmarkt

Chorgesang für einen 
besonderen Anlass
Sr. Laura, vom Orden der „Apostel 
der heiligen Familie“ hat in unse-
rem Chor einige Zeit als Sopranis-
tin mitgesungen. So hatte sie den 
Wunsch, der Chor möge die heilige 
Messe zu ihrem ewigen Verspre-
chen musikalisch gestalten. 

Wir machten uns auf nach St. Ul- 
lrich am Pillersee, wo die Gemein-
schaft der Schwestern ihre Nieder-
lassung hat. Es war uns eine große 
Freude zu diesem Fest zu singen 
und wir wünschen Sr. Laura Gottes 
Segen und Gnade für ihre zukünfti-
ge Aufgabe.

Traudl Seiwald

Chormitglied Christa Hofmann

Ein ganz liebes Chormitglied, Christa 
Hofmann, ist heimgegangen zu Gott. 
Heimgegangen zu ihm, zu dessen 
Lob und Ehre sie mit uns gesungen 
hat. In geselliger, abendlicher Runde, 
wie in unserer Chorgemeinschaft üb-
lich, feierte sie mit uns noch ihren 
80. Geburtstag. Seit 1966 hat sie 
beim Kirchenchor gesungen und war 
unsere frühere Sopran-Solistin. Auf 
diesem Wege danken wir ihr für die 
langjährige Treue und ihr Mitwirken 
bei jedem Anlass. Gott und Herr, in 
deine Herrlichkeit im Himmel nimm 
sie auf, wo sie miteinstimmen möge 
in die himmlischen Chöre. 

Traudl Seiwald
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Caritas
Haussammlung 

Die Haussammlung ist die wichtigs-
te Spendenaktion der Caritas. 40 Pro-
zent der gesammelten Mittel bleiben 
in der eigenen Pfarre für die direkte 
Nothilfe. 60 Prozent fließen in die 
Unterstützung von Klient*innen 
und in Sozialprojekte ausschließlich 
in Salzburg und im Tiroler Unter-
land und werden dazu verwendet, 
Menschen in schwierigen Lebensla-
gen hier in der Region zur Seite zu 
stehen.
Leider sind immer weniger Men-
schen bereit, als HaussammlerInnen 
von Tür zu Tür zu gehen. Deshalb 
bitte Ihre Spende einfach mittels 

beiliegendem Erlagschein auf das 
angegebene Konto einzahlen! 40% 
der Spendengelder bleiben in Ihrer 
Pfarre. 
Wenn Sie selbst Hilfe brauchen, ha-
ben Sie keine Bedenken sich an die 
Pfarre zu wenden. Selbstverständ-
lich wird Ihr Anliegen diskret be-
handelt.

Unterstützen wir gemeinsam die 
Haussammlung 2024!

Spendenkonto Pfarrcaritas 
Altenmarkt: 
AT25 3500 4000 0021 2951

Wir helfen

Menschen,
in schwierigen Lebesnlagen

Aus dem pfarrleben
Taufen, Verabschiedungen & Statistik

Taufen:
November:
	 - Marlies Franziska Schieferer
	 - Valentina Kalchhofer
	 - Johannes Jakob Winter
	 - Ophelia Katharina Maurer-	
		  Scherübl
	 - Leonhard Winter
	 - Moritz Bliem
	 - Silvia Schneider

Dezember:	
	 - Adam Xaver Steger
	 - Matthias Hochwimmer

Aus unserer Gemeinschaft verstorben:
November:	
	 - Johann Georg Etzer
	 - Herbert Unterberger
	 - Harald Herzgsell

Dezember:	
	 - Alois Gehringer
	 - Brigitta Walchhofer
	 - Gottfried Pollo
	 - Gerd Johannes Unterlass
	 - Emma Katharina Lechner

Jänner: 	
	 - Peter Leitner
	 - Frieda Peschek
	 - Balbina Habersatter

Pfarrstatistik 2023:
4.194   Katholiken 
(Stand 31.12.2023)

     40	 Taufen
     8	 Trauungen
     36	 Beerdigungen
     52	 Erstkommunionkinder
     43	 Firmungen
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Besondere Gottesdienste
bis Fronleichnam

5. Fastensonntag,	
17.03.2024 - Großer Beichttag 
von 09.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 15.00 Uhr 
Einladung zur Fastensuppe ab 11:00 im Kulturhaus
Fest des Hl. Josef: 19.03.2024, Hl. Messe um 19.00 Uhr

Palmsonntag, 	 24.03.2024
10.00 Uhr Palmweihe vor dem Pfarrhof und Palmprozession, 
anschließend Feier der Palmsonntagsliturgie

Wir laden ein zur Mitfeier
der Karwoche und der Osterliturgie

TRIDUUM SACRUM 
– DIE HEILIGEN TAGE:

Gründonnerstag 28.03.2024
Gedächtnis des Letzten Abendmahles 

15.00 Uhr	 Kinderandacht
20.00 Uhr       Abendmahlfeier für die ganze Pfarrgemeinde,
		  anschließend Ölbergandacht bis 22.00 Uhr   
		  und Beichtgelegenheit

Karfreitag 	 29.03.2024
Tag des Leidens und Sterbens Christi / Strenger Fasttag

15.00 Uhr	 Kreuzwegandacht mit Beichtgelegenheit
20.00 Uhr	 Karfreitagsliturgie – Kreuzverehrung, anschließend 
		  Anbetung am Hl. Grab bis 22.00 Uhr und Beichtgelegenheit

Karsamstag 	 30.03.2024
Tag der Grabesruhe unseres Herrn

07.00 Uhr bis 19.00 Uhr Anbetung am Heiligen Grab
15.00 Uhr	 Kinderandacht beim Heiligen Grab
20.00 Uhr	 Feier der heiligen Osternacht – 
		  anschließend Speisensegnung

Ostersonntag 	31.03.2023
09.30 Uhr	 Rosenkranz in der Lourdeskapelle
10.00 Uhr 	 Osterhochamt, anschließend Speisensegnung

Ostermontag 	 01.04.2024 
10.00 Uhr	 Hl. Amt

In der Osternacht und am Ostersonntag wird für die Kirchenheizung 
gesammelt. Vielen Dank für Eure Spende.

Mittwoch 	 01.05.2024
10.00 Uhr 	 Floriani-Gottesdienst mit der Feuerwehr,
                        anschließend Gebet um den Frieden

Dienstag 	 07.05.2024 – Dekanatsbittgang nach Altenmarkt
18.30 Uhr	 Treffpunkt Marktplatz Altenmarkt
19.30 Uhr	 Bittgottesdienst in der Pfarrkirche 

Donnerstag	 09.05.2024 – Christi Himmelfahrt
Feier der Erstkommunion 
10.00 Uhr	 Einzug mit anschließendem Festgottesdienst
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Pfingstsonntag	 19.05.2024 
Hochfest des Heiligen Geistes 
10.00 Uhr 	 Festgottesdienst

Pfingstmontag 	 20.05.2024 
10.00 Uhr 	 Hl. Amt

Donnerstag	 30.05.2024 - Fronleichnam
Hochfest des Leibes und Blutes Christi
08.30 Uhr 	 Festgottesdienst mit anschließender Prozession

Sonntag	 09.06.2024
10.00 Uhr	 Gottesdienst für das Leben

Samstag 	 22.06.2024 – Heilige Firmung
10.00 Uhr	 Firmungsgottesdienst mit Domkap. Regens 
			   Tobias Giglmayr

Nachtanbetung in der Kirche

von Mittwoch, 17.04. – 19.00 Uhr 
bis Donnerstag, 18.04. - 07.00 Uhr 

Alle sind herzlich eingeladen, sich in der Anbetungsliste am Schriften-
stand einzutragen und eine Zeit vor dem Herrn zu verbringen, anzubeten 
und aufzutanken. 

Termine & ankündigungen
Eheseminare, Youth Time etc.

Maiandachten
Jeden Samstag vor dem Vorabend-
gottesdienst um 18.25 Uhr in der 
Kirche sowie:
- Donnerstag, 02.05.2024 19.30 Uhr 	
	 Bichl-Kapelle
- Dienstag, 14.05.2024 19.30 Uhr 
	 Prechtl-Kapelle
- Dienstag, 14.05.2024 19.30 Uhr 
	 Seetal-Kapelle
- Donnerstag, 16.05.2024 19.30 Uhr 	
	 Scharfett-Kapelle
- Dienstag, 21.05.2024 19.30 Uhr
	 Pail-Kreuz
- Donnerstag, 23.05.2024 19.30 Uhr
	 Seidl Bildstock
- Dienstag, 28.05.2024 19.30 Uhr 
	 Reitdorfer-Kreuz

Eheseminar in Altenmarkt:
Samstag, 04.05.2024 – 08.00 Uhr 
im Kulturhaus

Für Eheseminare bitte online an-
melden beim Referat für Ehe und 
Familie der Erzdiözese Salzburg.

Youth Time
Samstag, 27.04.2024 –17.00 Uhr 
(Pfarrkirche)
Samstag, 06.07.2024 –17.00 Uhr 
mit Holy.spirit.party

Pfingsten 2024

Zum vierten Mal feiern wir gemein-
sam in Altenmarkt PFINGSTEN – 
das Fest des Heiligen Geistes! 
Wir staunen über das spürba-
re Wirken des Heiligen Geistes 
in unserer Region. Gott berührt 
viele Menschen und verändert  
Beziehungen, Familien, Leben. 

Dankbar für das Erlebte strecken wir 
uns aus nach noch MEHR! Hast du 
auch Sehnsucht oder bist einfach 
neugierig? Dann nimm diese Einla-
dung an und sei am 18.05.2024 in der 
Festhalle dabei! Das Programm und 
weitere Infos findest du auf:
www.pfingsten.at/altenmarkt
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Kinderkrippenspiel am Heiligen Abend
Ein volles Kirchenhaus zur Geburt des Herren

Am Nachmittag des  Heiligen Abend 
2023 durften wir ein besonderes 
Krippenspiel  in unserer Kirche er-
leben. Pfarrer Werner hat sich Ei-
niges ausgedacht, um die Botschaft 
von der Geburt Jesu den Kindern 
aber auch den Erwachsenen näher-
zubringen.  
Es waren  herzerwärmende Momen-
te, als die Kinder in die Rollen der 
Heiligen Familie, der Hirten und der 
Engel geschlüpft sind. Jeder einzel-
ne Beitrag, sei es  ein gesprochenes 
Wort, ein gesungenes Lied oder eine 
liebevoll gestaltete Szene, hat  dazu 

beigetragen, dass unsere Herzen im 
Einklang mit der Weihnachtsfreude 
schlagen konnten.

Freilich, die Umsetzung gestaltete 
sich anfänglich als etwas schwierig 
und kompliziert, aber schlussend-
lich konnte das Krippenspiel erfolg-
reich aufgeführt werden. Am Ende 
bekam noch jedes Kind ein Fläsch-
chen mit Weihwasser um den Segen 
Gottes mit nach Hause zu nehmen.
Vielen Dank an alle, die zum Gelin-
gen beigetragen haben. 

Sylvia Rettenwender
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Fahrt zum Grab von Kanonikus Josef Stifter
Eine Reise ins Burgenland

Am 11.11.2023 begab sich eine 
Gruppe von 8 Personen aus unserer 
Pfarre mit Pfarrer Bernhard Maria 
Werner an der Spitze auf eine Fahrt 
ins Burgenland. Ziel war das Grab 
von Kanonikus Josef Stifter in des-
sen Heimatgemeinde Steinberg-
Dörfl (Bez. Oberpullendorf).
Kan. Stifter wirkte von Nov. 2006 
– Aug. 2007 als Pfarrprovisor in 
Filzmoos. Er wurde damals im Al-
ter von fast 80 Jahren aus dem Ru-
hestand heraus noch einmal in die 
Pfarrseelsorge gesendet. 
Trotz der kurzen Zeit seiner Tätig-
keit hinterließ er viele Spuren und 
blieb etlichen Pfarrangehörigen in 
Erinnerung, vor allem wegen seiner 
Leutseligkeit, seiner Sangesfreu-
de und seiner in Anbetracht des 
Alters erstaunlichen Energie. Am 
13.11.2020 verstarb Kan. Stifter im 
93. Lebensjahr zu einer Zeit, als die 
Pandemie am Höhepunkt war. Bei 
einem großen Gedenkgottesdienst 
im Oktober 2021 in Steinberg wa-
ren nur wenige Filzmooser dabei, 
und so reifte der Entschluss, noch 
einmal als Zeichen der Dankbarkeit 
für sein Wirken gesondert ins Bur-

genland zu fahren. Bei schönem, 
spätherbstlichen Wetter erreichten 
wir Steinberg-Dörfl und begaben 
uns sogleich zur Grabstelle von 
Kan. Stifter, um in Stille seiner zu 
gedenken. Vom örtlichen Diakon 
Stefan erhielten wir danach eine 
Führung durch die Pfarrkirche. Der 
Tag klang gemütlich beim Abend-
essen in unserer Unterkunft aus.
Am nächsten Tag feierten wir mit 
der Pfarrgemeinde den Sonntags-
gottesdienst mit und bezogen in die 
Fürbitten unseren früheren Pfarr-
provisor ein und gedachten ihm in 
einigen Worten am Ende des Got-
tesdienstes. Nach dem Gottesdienst 
wurden wir noch in das Pfarrheim 
zu Kaffee und Kuchen eingeladen, 
wo wir mit etlichen anwesenden 
Personen Erinnerungen an Kan. 
Stifter austauschten. Wir erhielten 
schließlich auch noch eine vom 
Bürgermeister und vom Autor ge-
widmete Ortschronik von Stein-
berg-Dörfl überreicht, in der Kan. 
Stifter mehrfach Erwähnung findet.
Ein Teil der Gruppe begab sich da-
nach noch in das sog. „Marianum“, 
einer vom Orden der Schwestern 

vom Göttlichen Erlöser geführten 
Mittelschule. Kan. Stifter feierte 
dort in seinem Ruhestand täglich 
um 6 Uhr morgens mit den Schwes-
tern die Heilige Messe.
Mit vielen Erinnerungen an Kan. 
Stifter bereichert, mit neuen Ein-
drücken von einer für uns unbe-
kannten Region und beeindruckt 
von der gastfreundlichen Aufnah-
me wurde die Heimreise angetreten 
und noch in Maria Schutz am Sem-
mering Station gemacht, wo wir die 

imposante Wallfahrtskirche mit der 
wertvollen Marienstaute und dem 
„heiligen Bründl“ besuchten. Am 
frühen Abend erreichten wir wie-
der Filzmoos.
Diese Fahrt wird allen Teilnehmern 
sicher noch lange in Erinnerung 
bleiben. Der Dank geht an Pfarrer 
Bernhard Maria Werner für das si-
chere Lenken des Busses und Hans 
Peter Kirchgasser für das Organisie-
ren des Fahrzeuges.

Diakon Helmut Högler
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Ministranten-News
der Pfarre Filzmoos

Auch wenn seit der Ministranten-
aufnahme im November letzten 
Jahres unsere Gruppe geschrumpft 
ist – die Ministranten sind weiter-
hin fleißig, brav und - so gut als 
möglich vereinbar mit der Schule 
- immer bereit und da um die Mes-
sen mitzugestalten.
1-2 Mal monatlich wird der Ablauf 
der Messe in der Ministranten-
stunde mit unserem Herrn Pfarrer 
Werner geprobt und auch das Mit-
einander gestärkt.
Im letzten Jahr wurde in den Som-
merferien gebastelt, gebaut, ge-
grillt, der Freizeitpark Ruhpolding 
besucht und natürlich allemögli-
chen Feste miterlebt.

Heuer haben wir auch wieder viel 
vor! Als nächstes noch im Februar 
steht das Schirennen im Pfarrver-
band an, bei dem jeder Ministrant 
nur gewinnen kann – es warten 
tolle Preis für alle und natürlich 
sind wir schon gespannt, wer die-
ses Jahr die Titel holen wird… ;)
Im Mai dürfen wir wieder die Erst-
kommunionskinder bei der Messe 
begleiten und freuen uns schon auf 

viele neue, begeisterte Kinder, die 
hoffentlich in den Ministranten-
dienst eintreten… je mehr, umso 
lustiger.

Für Juni hat unsere Nachbarpfarre 
Flachau (vielen Dank an Kaml Ka-
thrin und ihre Helfer) ein Minist-
rantenlager mit Übernachtung in 
Radstadt beim Simonyhof geplant 
und wir sind schon voller Vorfreu-
de...

 Es ist immer schön zu sehen, dass 
durch das Engagement einzelner 
Personen/Familien wirklich sehr 
viel zustande kommen kann und 
ich würde mich sehr freuen, wenn 
JEDER Einzelne auch bei uns in 
der Pfarrgemeinde dies als Denk-
anstoß nimmt, um vielleicht durch 
das Miteinander auch unsere Pfar-
re stärken zu können.
 Es ist leider nicht möglich - ohne 
Zutun aller - schöne Feste, Traditi-
onen und Veranstaltungen durch-
zuführen bzw. beizubehalten.
In diesem Sinne freue ich mich auf 
die weitere Zeit mit den Mini´s.

Heidi Gappmaier

weihnachtsrorate
12.12.2023

Die Messe begann um 06:00 Uhr 
morgens, als es noch dunkel war. 
Das Kircheninnere war nur mit Ker-
zen erleuchtet, die eine stimmungs-
volle Atmosphäre schufen. Der Got-
tesdienst wurde von Herrn Pfarrer 
Hirnsperger zelebriert und war gut 
besucht.
Viele waren gekommen, um sich auf 
Weihnachten vorzubereiten.
Die Messe soll die Sehnsucht nach 
dem Licht der Welt, Jesus Christus, 
ausdrücken. Musikalisch begleitet 
wurde diese vom Filzmooser Saiten-
kreis.– Danke dafür!

Nach der Messe gab es ein kleines 
Frühstück im Pfarrhof. Das war eine 
nette Gelegenheit, um sich mit den 
anderen auszutauschen.
Rorate ist eine besondere Form, den 
Advent bewusst zu erleben. 

Evi und Rosi Rettenwender

Sternsingeraktion 2024
Wir waren zu Besuch

2  	 tolle Tage
+ 6  voll motivierte Könige
+ 4  sehr verantwortungsvolle 
	 Begleitpersonen
=	 ein beeindruckendes 
	 Spendenergebnis!!

DANKE an alle, die beigetragen ha-
ben, dass die heurige Sternsinger-
aktion wieder reibungslos durchge-
führt werden konnte. 
Da es mit 2 Gruppen leider nicht 
möglich war, alle Haushalte zu er-
reichen, bitten wir um Nachsicht.
Für jede Gabe, egal ob Verkösti-
gung, Spenden oder Süßigkeiten, 
sind wir sehr dankbar und deshalb 
können wir einen stolzen Betrag 
von Euro 5.972,38 der Sternsinger-
aktion überweisen! 

Eva Rettenwender
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fü r  sechs täg ige  Exer z i t i en  im  P fa r r ho f  F i l zmo o s

HEILUNG DURCH 
DAS JESUSKIND

mit Wallfahrtsseelsorger
Pfarrer Bernhard Maria Leo Werner

S e l b s t -
k o s t e n -
b e i t r a g
€  5 0 7 , 0 0

Anmeldung  b i s  24 . 03 . 2024 :  0043  677  6412  8934  |  p fa r re .fi l zmoos@eds .a t

Termine:
21.-27.04.2024

ODER
05.-11.05.2024

Exerzitien im pfarrhof
Für jede Seele bietet Gott eine einzigartige Freundschaft

Liebe Pfarrgemeinde von Filzmoos,
Wie ihr schon vernommen habt, 
bieten wir hier in Filzmoos eine 
sechstägige Einkehr beim gnaden-
reichen Kindl an, mit dem Thema 
„Heilung durch das Jesuskind“.
Jesus geht mit uns durch unser gan-
zes Leben von der Zeugung an. Er 
bietet in unseren Lebensphasen, die 
er selbst durchschritten hat und da-
rüber hinaus Heilung an.
An Ostern etwa betrachten wir, wie 
er mit den Emmausjüngern geht, 
wie er sie lehrt und ihre betrübten 
Herzen heilt (vgl. Lk 24,26ff).
Jesus erklärt auch uns, was sich in 
Jerusalem ereignet hat. Er zeigt uns, 
was es bedeutet, mit IHM durch Tod 
und Auferstehung zu gehen. Und er 
eröffnet uns in Filzmoos eine Wirk-
lichkeit, die uns ein wenig verbor-
gen scheint: dass Er mit uns durch 
unsere Leiden und Probleme geht 
um sich ihrer anzunehmen. 
„Schon in Kindesgestalt kann uns 
Jesus, unser Herr und Heiland, 
helfen. Die Psychologie kann dem 
Menschen in seinen Problemen 
helfen, insbesondere durch Auf-
arbeitung von Verletzungen aus der 

Kindheit.“  Sie kennt aber nicht die 
Tiefen einer menschlichen Seele, 
die wie ein einzigartiges Univer-
sum ist. Therapie, die auf einem 
atheistischen Menschenbild grün-
det, entbehrt auch der Möglichkeit, 
mit dem Heiland ins Gespräch zu 
kommen. Für jede Seele bietet Gott 
hingegen eine ganz persönliche und 
einzigartige Freundschaft an. Daher 
gibt uns der christliche Glaube hier 
Mittel an die Hand, die viel wei-
ter reichen und zur ganzheitlichen 
Heilung verhelfen. Wir dürfen also 
von der „Heilmacht des Göttlichen 
Kindes sprechen“.

So segne euch der liebreiche Gott 
als Kind

Pfarrer Werner
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neue helfende Hand
Anni Laubichler 

Seit November 2023 unterstützt uns 
Frau Anni Laubichler bei der Reini-
gung unserer Pfarrkirche und sons-
tigen Arbeiten, die im Kirchenjahr 
anfallen. Ein herzliches Vergelt´s 
Gott für den wertvollen Einsatz in 
der Pfarre. Für den Pfarrhof suchen 
wir noch jemanden, der wenigstens 
einmal in der Woche diverse Arbei-
ten erledigt, die in einem Haushalt 
so anfallen.  Pfarrer Werner wäre für 
jede Hilfe sehr dankbar. 

Sylvia Rettenwender

Geburtstage
Wir waren zu Besuch

Auch besuchten wir einige Pfarr-
gemeindemitglieder, die ihren run-
den Geburtstag feierten. Wir haben 
ihnen unsere Glückwünsche und 
Wertschätzung ausgedrückt. Ein 
kleines Geschenk und eine Kindl-
kerze wurden überreicht.
Danke für die Gastfreundschaft.
Einige Mitglieder unserer Pfarre 
haben wir auch im Haus der Se-
nioren in Radstadt und Altenmarkt 
besucht. Dabei wurden einige Er-
innerungen aufgefrischt. Noch ein-
mal alles Liebe und Gute, vor allem 
Gesundheit den Jubilaren.

Rosi und Evi Rettenwender

Pfarrstatistik 2023:
1149   Katholiken 
(Stand 31.12.2023)

     17	 Taufen
     6	 Trauungen
     7	 Beerdigungen
     12	 Erstkommunionkinder
     34	 Firmungen

Landjugend
und das Brauchtum

Die Landjugend Filzmoos versucht 
einige traditionelle Bräuche aufrecht 
zu erhalten. Durch vielfältige Akti-
vitäten, wie das Maibaumfest oder 
das „Anglöckeln“ in der Adventzeit 
lassen wir alte Traditionen nicht ab-
kommen. Auch in der anstehenden 
Osterzeit versuchen wir einen beson-
deren Brauch aufrecht zu erhalten. 
Denn einige Mitglieder der Landju-
gend Filzmoos treffen sich, um ge-
meinsam Ostereier zu färben. Dabei 
werden verschiedene Techniken 
angewendet, von traditionellen Me-
thoden wie dem Färben mit Zwiebel-
schalen bis hin zu modernen Designs 
und Mustern. Diese werden am Os-
tersonntag nach der Ostermesse am 
Kirchplatz ausgeteilt und ein tradi-
tionelles „Osterei pecken“ veranstal-
tet. Die Ostermesse wird ebenso von 
Landjugendmitgliedern musikalisch 
umrahmt. 	   Sophie Rettenwender
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Aus dem pfarrleben
Taufen, Verabschiedungen & Statistik

Taufen:
November:	
	 - Laubichler Magdalena

Aus unserer Gemeinschaft verstorben
Dezember:	
	 - Victor Cajacob
	 - Wolfgang Erlbacher
Februar:
	 -  Trude Ahornegger

Unsere Tauftermine:
9. März, 13. April, 11. Mai, 8. Juni – 
jeweils samstags  um 11.00 Uhr
Bitte um rechtzeitige Anmeldung 
in der Pfarrkanzlei
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Besonderer Gottesdienste
in der Osterzeit

Sonntag, 24. März – Palmsonntag
8.15 Uhr 	 Palmweihe beim Haus Nagl anschl. 
			   Prozession in die Kirche und Pfarrgottesdienst

TRIDUUM SACRUM 
– DIE HEILIGEN TAGE:

Gründonnerstag 28.03.2024
18.00 Uhr	 Das letzte Abendmahl, anschließend stille Anbetung 
		  und Beichtgelegenheit

Karfreitag 	 29.03.2024
15.00 Uhr	 Kinderkreuzweg

18.00 Uhr	 Die Feier vom Leiden und Sterben Jesu 

		  anschließend stille Anbetung und Beichtgelgenheit

Karsamstag	 30.03.2024
21.00 Uhr 	 Feier der Hl.  Osternacht

Ostersonntag	 31.03.2024
8:15 Uhr	 Hochfest der Auferstehung des Herrn

Ostermontag 	 01.04.2024
19.00 Uhr  	 Pfarrgottesdienst

In der Osternacht und am Ostersonntag werden jeweils nach den 
Gottesdiensten die mitgebrachten Speisen gesegnet. 
Die Tafelsammlung am Karsamstag und am Ostersonntag wird für die 
Kirchenheizung verwendet.

Sonntag	 28.04.2024
8.15 Uhr 	 Vorstellungsgottesdienst der Erstkommunionkinder

Samstag	 04.05.2024
19.00 Uhr 	 Florianigottesdienst

Donnerstag	 09.05.2024
8.15 Uhr 	 Festgottesdienst zu Christi Himmelfahrt

Pfingstsonntag	 19.05.2024
19.00 Uhr 	 Pfingst-Festtgottesdienst

Pfingstmontag	 20.05.2024
19.00 Uhr 	 Pfarrgottesdienst

Sonntag, 	 26.05.2024
8.15 Uhr 	 Fest der Hl. Erstkommunion

Donnerstag 	 30.05.2024 
8.15 Uhr 	 Fronleichnamsgottesdienst mit Fronleichnamsprozession 

Fatimafeiern sind am 13. jeden Monats 
	 18.00 Uhr Rosenkranz, Lobpreis und Beichtgelegenheit
	 19.00 Uhr Heilige Messe mit anschließender Lichterprozession 
	 (nur in den Sommermonaten)

Heilige Messe in der Pfarrhofskapelle
immer Montag, Mittwoch, Freitag und Samstag um 7.30 Uhr 

Alle Termine sowie aktuelle Infos finden Sie auf unserer Webseite 
www.filzmooser-kindl.at Fi
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Pfarrleben
F l a c h a u

Eltern Kind Zentrum
der Pfarre Flachau

Derzeit treffen sich 10 Mütter mit 
ihren Kleinkindern einmal in der 
Woche zur Eltern-Kind-Gruppe. 
Dann wird gemeinsam gespielt, ge-
bastelt, gesungen, gelacht, gejaus-
net, uvm. 
Die Kinder knüpfen erste soziale 
Kontakte mit Gleichaltrigen und 
lernen sich in eine Gruppe einzu-
gliedern. Die Eltern können unter-
einander ihre Erfahrungen und Er-
lebnisse austauschen und sich so 
wertvolle Tipps und Tricks für die 
Kindererziehung holen.

Weiters bietet das Eltern-Kind-Zen-
trum Salzburg in Kooperation mit 
dem Katholischen Bildungswerk 
diesen Frühling einen besonderen 
Lehrgang an:
Die Ganz Ohr! VorlesepatInnen-
Ausbildung, diesmal direkt bei uns 
in Flachau! Für alle, die gerne pro-
fessionell in Einrichtungen wie der 
Schule, dem Kindergarten oder dem 
SeniorInnenwohnheim vorlesen 
möchten und sich dazu das nötige 
Handwerkzeug aneignen wollen!
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Gefördert durch das Bundeskanzleramt Gefördert durch das Bundeskanzleramt Gefördert durch das Bundeskanzleramt

Monika Aistleitner, ASM / Dr. Reinhard Ehgartner / 
Dr. Christina Repolust / Annette Wachinger /  
Elisabeth Zehetmayer

Ganz Ohr!Ganz Ohr!
VorlesepatInnen-Ausbildung
Inhalte der Ausbildung:
• meine Rolle – mein ehrenamtliches Engagement –  

meine Lesebiografie
• Techniken des Vorlesens (Sprache, Stimme, Ausdruck) – 

ich als Vorlesende/r
• Vorlesesituationen gestalten
• Vorlesen mit Kindern
• Vorlesen mit SeniorInnen
• unterstützende Netzwerke und Einsatzmöglichkeiten
• praktisches Erarbeiten und Erproben

EINFÜHRUNGSABEND:
Di, 20. Feb. 2024, 18.30-20.00 Uhr | Gemeindebücherei Flachau

WEITERE TERMINE:
Sa, 2. März 2024, 9.00-17.00 Uhr | Gemeindebücherei Flachau
Fr, 15. März 2024, 16.00-20.30 Uhr | Pfarrsaal Flachau 
Sa, 16. März 2024, 9.00-17.30 Uhr | Pfarrsaal Flachau
Sa, 13. Apr. 2024, 9.00-17.00 Uhr | Gemeindebücherei Flachau 

BEITRAG ohne Mittagessen:  
€ 100,- für MitarbeiterInnen / € 120,- für Engagierte in 
der Erzdiözese Salzburg / € 160,- für Externe

ANMELDUNG UND INFORMATION: Eltern-Kind-Zentrum 
Salzburg, Tel. 0662 8047-7560, ekiz@bildungskirche.at

In Kooperation mit dem Österreichischen Bibliothekswerk

Monika Aistleitner, ASM / Dr. Reinhard Ehgartner / 
Dr. Christina Repolust / Annette Wachinger /  
Elisabeth Zehetmayer

Ganz Ohr!Ganz Ohr!
VorlesepatInnen-Ausbildung
Inhalte der Ausbildung:
• meine Rolle – mein ehrenamtliches Engagement –  

meine Lesebiografie
• Techniken des Vorlesens (Sprache, Stimme, Ausdruck) – 

ich als Vorlesende/r
• Vorlesesituationen gestalten
• Vorlesen mit Kindern
• Vorlesen mit SeniorInnen
• unterstützende Netzwerke und Einsatzmöglichkeiten
• praktisches Erarbeiten und Erproben

EINFÜHRUNGSABEND:
Di, 20. Feb. 2024, 18.30-20.00 Uhr | Gemeindebücherei Flachau

WEITERE TERMINE:
Sa, 2. März 2024, 9.00-17.00 Uhr | Gemeindebücherei Flachau
Fr, 15. März 2024, 16.00-20.30 Uhr | Pfarrsaal Flachau 
Sa, 16. März 2024, 9.00-17.30 Uhr | Pfarrsaal Flachau
Sa, 13. Apr. 2024, 9.00-17.00 Uhr | Gemeindebücherei Flachau 

BEITRAG ohne Mittagessen:  
€ 100,- für MitarbeiterInnen / € 120,- für Engagierte in 
der Erzdiözese Salzburg / € 160,- für Externe

ANMELDUNG UND INFORMATION: Eltern-Kind-Zentrum 
Salzburg, Tel. 0662 8047-7560, ekiz@bildungskirche.at

In Kooperation mit dem Österreichischen Bibliothekswerk

Monika Aistleitner, ASM / Dr. Reinhard Ehgartner / 
Dr. Christina Repolust / Annette Wachinger /  
Elisabeth Zehetmayer

Ganz Ohr!Ganz Ohr!
VorlesepatInnen-Ausbildung
Inhalte der Ausbildung:
• meine Rolle – mein ehrenamtliches Engagement –  

meine Lesebiografie
• Techniken des Vorlesens (Sprache, Stimme, Ausdruck) – 

ich als Vorlesende/r
• Vorlesesituationen gestalten
• Vorlesen mit Kindern
• Vorlesen mit SeniorInnen
• unterstützende Netzwerke und Einsatzmöglichkeiten
• praktisches Erarbeiten und Erproben

EINFÜHRUNGSABEND:
Di, 20. Feb. 2024, 18.30-20.00 Uhr | Gemeindebücherei Flachau

WEITERE TERMINE:
Sa, 2. März 2024, 9.00-17.00 Uhr | Gemeindebücherei Flachau
Fr, 15. März 2024, 16.00-20.30 Uhr | Pfarrsaal Flachau 
Sa, 16. März 2024, 9.00-17.30 Uhr | Pfarrsaal Flachau
Sa, 13. Apr. 2024, 9.00-17.00 Uhr | Gemeindebücherei Flachau 

BEITRAG ohne Mittagessen:  
€ 100,- für MitarbeiterInnen / € 120,- für Engagierte in 
der Erzdiözese Salzburg / € 160,- für Externe

ANMELDUNG UND INFORMATION: Eltern-Kind-Zentrum 
Salzburg, Tel. 0662 8047-7560, ekiz@bildungskirche.at

In Kooperation mit dem Österreichischen Bibliothekswerk

Jungscharr-NewsGANZ ohr! Mini-News
Mit Spiel & Spaß zu Gott -

unsere Jungscharr macht Lust auf Kirche
VorlesepatInnen-Ausbildung

in Flachau
Neue Ministranten für

die Pfarre Flachau

Einmal im Monat treffen sich 21 
Jungscharkinder und das (Betreuer-)
Team der Jungschar Flachau, um ge-
meinsam zu beten, spielen, basteln, 
singen und Spaß zu haben. Je nach 
Jahreszeit und den Ereignissen des 
Kirchenjahres, haben wir bereits ein 
Gruppenplakat gebastelt, Martinskip-
ferl gebacken, zusammen die Krippe 
für Weihnachten bestückt, den schö-
nen Schnee zum Bob fahren und 
Schneeburg bauen genutzt und eine 
lustige Faschingsparty im Pfarrhof 
gefeiert. Weiters werden wir dieses 

Inhalte der Ausbildung:
- 	 meine Rolle (mein ehrenamtliches
	 Engagement - meine Lesebiografie)
-	 Techniken des Vorlesens
-	 Vorlesesituationen gestalten
-	 Vorlesen mit Kinder
-	 Vorlesen mit SeniorInnen
-	 unterstützende Netzwerke und 
	 Einsatzmöglichkeiten 
-	 praktisches Erarbeiten und Proben

Einführungsabend
Di, 20. 2. 24 18:30-20:00 in der 
Bücherei

Weitere Termine
Sa, 2.3. 9:00-17:00 I Bücherei
Fr, 15.3. 16:00-20:30 I Pfarrsaal
Sa, 16.3 9:00-17:30 I Pfarrsaal
Sa, 13.4. 9:00-17:00 I Bücherei

Beitrag ohne Mittagessen
100,- für MitarbeiterInnen
120,- für Engagierte in der Diözese
160,- für Externe

Anmeldung und Info:
Eltern-Kind-Zentrum Salzburg
0662/8047-7560
ekiz@bildungskirche.at
 

Am Christkönigsonntag durften wir 
unsere 2 neuen Ministranten Elena 
Ganitzer und Gabriel Walchhofer 
festlich in der Kirche aufnehmen. 
Unsere Ministrantin Nelly Lackner, 
die 7 Jahre diese veratnwortungsvol-
le Aufgabe geleistet hat, verabschie-
deten wir.

Die Pfarre Flachau sagt „Vergelt`s 
Gott für alles und überreicht zum 
Dank für ihren jahrelangen Dienst 
am Altar ein kleines Geschenk.

Jungscharjahr unter anderem einen 
Kreuzweg gestalten, uns auf Ostern 
vorbereiten, viel spielen, basteln und 
Spaß haben.
Die Jungschartreffen sind für alle 
Schüler ab 6 Jahren. Nähere Informa-
tionen und Anmeldungen, bitte bei 
Barbara Thurner 
Tel.: 0664/131 83 82.
Wir freuen uns auf schöne Gruppen-
stunden mit vielen Kindern!
Für das Team der Flachauer Jung-
schar:

Barbara Thurner
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Sternsinger aktion
34 Sternsinger für eine tolle Mission

Am 4. & 5. Jänner machten sich 
die Königinnen und Könige in 
der Pfarre Flachau auf den Weg, 
um den Segen in die Häuser zu 
bringen. An diesen beiden Tagen 
konnten die insgesamt 34 Stern-
singer eine beachtliche Summe in 
der Höhe von 10.934,67€ für Kin-
der in Not sammeln. Wir möchten 
uns sehr herzlich bei allen königli-

chen Hoheiten, die auf Ski oder zu 
Fuß unterwegs waren, bedanken. 
Vergelt´s Gott allen Begleiterinnen, 
welche die Sternsingeraktion tat-
kräftig unterstützt haben. Vielen 
Dank auch an alle, die die Kinder 
liebevoll aufgenommen und ihre 
Türen und Herzen geöffnet haben. 

Julia Fallenegger 

Besonderer Gottesdienste
der Pfarre Flachau

Sonntagsgottesdienst
1., 3. und 5. Sonntag im Monat:	 08.15 Uhr
2. und 4. Sonntag im Monat:		  19.00 Uhr

Jeden Mittwoch
Abendgottesdienst:			   19.00 Uhr

Palmsonntag	 24.03.2024
19.00 Uhr	 Feier der Palmsonntagsliturgie mit Palmweihe

TRIDUUM SACRUM 
– DIE HEILIGEN TAGE:

Gründonnerstag 28.03.2024
Gedächtnis des Letzten Abendmahles 

15.00 Uhr	 Kinderabendmahlfeier
20.00 Uhr	 Abendmahlfeier 

Karfreitag 	 29.03.2024
Tag des Leidens und Sterbens Christi / Strenger Fasttag

15.00 Uhr	 Kinderkreuzweg 
20.00 Uhr	 Karfreitagsliturgie – Kreuzverehrung
		  Bitte weiße oder gelbe Blumen mitnehmen!

Karsamstag 	 30.03.2024
Tag der Grabesruhe unseres Herrn

15.00 Uhr   	 Kinderauferstehungsfeier
20.00 Uhr   	 Feier der heiligen Osternacht – 
       		 anschl. Speisensegnung
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Ostersonntag 		 31.03.2023
08.15 Uhr		  Festgottesdienst anschl. Speisensegnung
	
Ostermontag		  01.04.2024
08.15 Uhr		  Hl. Amt

Sonntag		  05.05.2024
08:15 Uhr		  Erstkommunion

Mittwoch,		  08.05.2024
18:00 		  Bittgang zur Madaukappelle, anschließend Hl. Messe 

Donnerstag,		  09.05.2025 - Christi Himmelfahrt
19.00 Uhr      		 Festgottesdienst

Sonntag,        		  19.05.2024 - PFINGSTSONNTAG
			   Hochfest des Heiligen Geistes 
08.15 Uhr 		  Festgottesdienst

Montag          	 	 20.05.2024 - Pfingstmontag
08.15 Uhr 		  Hl. Amt

Donnerstag,  		  30.05.2024 - Fronleichnam
			   Hochfest des Leibes und Blutes Christi
19.00 Uhr 		  Festgottesdienst

Sonntag,     		  02.06.2024 - Ewige Anbetung
08.15 Uhr 		  Hl. Messe
09.00-19.00 Uhr 	 Alle sind herzlich eingeladen, eine Zeit vor dem 
				    Herrn zu verbringen, anzubeten und aufzutanken.

Sonntag, 		  16.06.2024 – Herz-Jesu-Feier
08.15 Uhr		  Festgottesdienst – anschl. Prozession

Freitag, 		  05.07.2024 – Schulschluss 
08.00 Uhr		  Schulschlussgottesdienst der VS Flachau 

Firmungstermin:
Samstag, 		  22.06.2024 – HL. FIRMUNG 
10.00 Uhr 		  Einzug der Firmlinge, anschl. Firmungsgottesdienst
			   in der Pfarrkirche Altenmarkt

Maiandachten
- Freitag, 03. Mai 2024		 19.00 Uhr bei der Kaswurmkapelle
- Mittwoch, 08. Mai 2023	 18.00 Uhr Bittgang zur Madaukapelle 
					     mit kurzer Maiandacht, anschl. 19.00 Uhr 
					     Gottesdienst in der Pfarrkirche
- Freitag, 10. Mai 2024 		 19.00 Uhr bei der Pfarrkirche
- Freitag, 17. Mai 2024, 	 19.00 Uhr bei der Madaukapelle
- Freitag, 24. Mai 2024, 	 19.00 Uhr bei der Jägerbauerkapelle
- Freitag, 31. Mai 2024, 	 19.00 Uhr bei der Pfarrkirche

Tauftermine
jeweils an folgenden Samstagen in der Pfarrkirche:
20. April * 04. Mai * 01. Juni * 06. Juli

Eheseminar
Samstag, 16. November 2024 	 im Pfarrhof Flachau 
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Aus dem pfarrleben
Taufen, Verabschiedungen & 

Statistik

Taufen:
- Ophelia Katharina Rettensteiner	
- Luis Fischbacher

Aus der Gemeinschaft verstorben:
- Erna Goldner	
- Heinrich Windhagauer

Trauungen
- Alisa und Jan Mucke

Pfarrstatistik 2023:
1246	 Katholiken 
(Stand 31.12.2023)

17	 Taufen 
9	 Trauungen
9	 Beisetzungen
10 	 Erstkommunionkinder
13	 Firmungen

Impressum:
Herausgeber: Pfarrverband Altenmarkt - Filzmoos - Flachau

Gestaltung: Angela Jäger Druck: mst druck:optimierer

Für den Inhalt verantwortlich: Pfarrer MMag. Josef Hirnsperger

Fotocredit: pisit-heng Unsplash (S2), ben-vaughn Unsplath (S13), 

kelly-sikkema Unsplash (S20), Wesley Tingey Unsplash (S52)

sincerely-media Unsplash (S38)

Alle weiteren Bilder: Pfarrverband Altenmark - Filzmoos - Flachau
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Morgen
Freude.

Die Nacht ist noch 
voll Weinen,
doch mit dem

kommt die

Psalm 30,6


